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Seit einem Jahr liegt die „Georg
Büchner“ auf dem Meeresgrund
vor der polnischen Küste. Warum
das Schiff untergegangen ist, konn-
te bisher nicht geklärt werden. Die
Ermittlungen dauern an. Seite 6

THEMEN
DES TAGES

Neustrelitz – Die Hoffnungen der
TSG Neustrelitz auf den Aufstieg
in die 3. Fußball-Liga sind in weite
Ferne gerückt. Das Team von Trai-
ner Thomas Brdaric unterlag am
Mittwochabend vor 4119 Zuschau-
ern im heimischen Parkstadion im
Relegations-Hinspiel gegen den
FSV Mainz 05 II mit 0:2 (0:1) und
steht damit beim Rückspiel am
Sonntag vor einer ganz schweren
Aufgabe. Ungeachtet der schwieri-
gen Ausgangssituation gab sich
Brdarickämpferisch. „Das gegneri-
sche Tor war wie vernagelt. Aber
wir können unsere Tore schließlich
auch noch in Mainz machen“, er-
klärte der TSG-Coach. Sport

Trotz Niederlage:
Neustrelitz kämpft
weiter um Aufstieg

Ralswiek – In Ralswiek auf der Insel
Rügen gehen die Vorbereitungen
für die 22. Störtebeker-Festspiele
in die heiße Phase. Das Stück „Got-
tes Freund“ mit rund 140 Mitwir-
kenden feiert am 21. Juni Premie-
re. Die Störtebeker-Festpiele gel-
ten als deutschlandweit größtes
Theater-Open-Air. Der Schauspie-
ler Bastian Semm verkörpert in sei-
ner zweiten Saison den Titelhelden
Klaus Störtebeker.

Im vergangenen Jahr zählten die
Festspiele rund 340 000 Zuschauer.
Karten für das Open-Air-Spekta-
kel gibt es ab sofort in allen OZ-Ser-
vice-Centern und unter der OZ-Ti-
cket-Hotline 0381/38303017.

OZ verkauft
ab sofort Tickets
für Störtebeker
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Ein leitender Beamter des Ros-
tocker Polizeipräsidiums soll als
AfD-Wahlkampfhelfer Demons-
tranten in Schwerin mit Reizgas at-
tackiert haben. Zwei Männer wur-
den verletzt. Seite 6

MECKLENBURG-VORPOMMERN
AfD-Mitglied attackiert
Demonstranten mit Reizgas

MECKLENBURG-VORPOMMERN
„Georg Büchner“
vor einem Jahr gesunken

Superzahl

Alle Angaben
ohne Gewähr
Seite 6

Lotto am
Mittwoch

0444029161310Ihre Meinung ist uns wichtig: Schreiben Sie uns einen Leserbrief, diskutieren Sie mit auf Face-
book und stimmen Sie bei aktuellen Umfragen ab.

Mit 43 Studierenden ist die private
Fachhochschule des Mittelstands
(FHM) vor zwei Jahren in
Rostock gestartet. Inzwischen gibt
es mehr als dreimal so viele
Studenten, und im Oktober
kommen weitere hinzu. Seite 10

Mitmachen auf www.ostsee-zeitung.de

HANSESTADT ROSTOCK
Private Fachhochschule
auf Wachstumskurs

Das ist der neue Kreistag im
Landkreis Rostock: Die OSTSEE-
ZEITUNG zeigt alle gewählten
Kreistagsmitglieder im Bild.
Voraussichtlich am 25. Juni tritt
das neue Gremium zu seiner
ersten Sitzung zusammen. Seite 14

Von Axel Büssem

Rostock – Wettlauf umeinen der be-
gehrten Plätze auf der Weltkultur-
erbe-Liste: Noch in diesem Jahr
soll eine Entscheidung fallen – und
Rostock, Schwerin, Güstrow und
BadDoberan machen sich Hoffnun-
gen. Problem: Deutschland ist be-
reits stark vertreten. Mecklen-
burg-Vorpommernmit den Altstäd-
ten von Wismar, wo zum internatio-
nalen Welterbe-Tag am Sonntag
ein Besucherzentrum eröffnet, so-
wie Stralsund. Experten gehen des-
halb davon aus, dass es nur noch
wenigeOrte auf dieprestigeträchti-
ge Liste der Unesco schaffen.

Die Nase deutlich vorn haben
Schwerin und Bad Doberan. Die
Landeshauptstadt ist mit ihrem
Schloss und dem umgebenden
großherzoglichen Ensemble im
Rennen, Bad Doberan mit dem
Münster und seiner einzigartigen
hochmittelalterlichen Ausstattung.
Beide gehören zu den 31 Nominier-
ten auf der aktuellen deutschen

Kandidatenliste. In Lauerstellung
liegt Rostock: Die größte Stadt des
Landes möchte die Marienkirche
mit ihrer technisch und kulturhisto-
risch wertvollen Astronomischen
Uhr auf die Liste bringen. Mögli-
che Kandidaten sind auch das Güs-
trower Renaissanceschloss, die Ge-
samtheit der Schlösser und Herren-
häuser sowie die Bäderarchitektur
der Ostseeküste. Eher geringe
Chancen dürfte der Warnemünder
Leuchtturm haben.

Wismar und Stralsund, die mit ih-
rem hanseatischen Erbe 2002 ge-
meinsam in die Liste aufgenom-
men wurden, zeigen, wieso
der Welterbe-Titel so er-
strebenswert ist. Ein Bei-
spiel: 95 Prozent der
3,6-Millionen-Euro-Sa-
nierungskosten für das
Wismarer Welt-Erbe-
Haus trug der Bund – im
Rahmen des Investitions-
programms Nationale
Unesco-Welter-
bestätten.

„22,5 Millionen Euro haben wir ins-
gesamt aus diesem Programm er-
halten“, sagt der Wismarer Welt-
erbe-Manager Norbert Huschner.

Mit diesem Geld konnte die Per-
le Altstadt so saniert werden, dass
nicht nur die Urlauberzahlen deut-
lich stiegen: „Heute leben fast 3000
Menschen mehr in der Altstadt als
zur Wendezeit“, sagt Stadtspre-
cher Andreas Nielsen. Ähnliches in
Stralsund: 1999 kamen 220 000
Touristen in die Stadt, 2012 waren
es 450 000. „Stralsund wurde mit
dem Welterbe-Status für Bildungs-
touristen interessanter“, sagt Welt-

erbe-Managerin Steffi Beh-
rendt. In der Altstadt wohnen

heute 50 Prozent mehr Menschen
als vor 15 Jahren.

Kein Wunder also, dass Schwe-
rin und Bad Doberan nachziehen
wollen: Schwerin lädt ebenfalls
zum Welterbe-Tag – ganz so, als ob
die Landeshauptstadt schon zum
Club gehörte. „Wir sind überzeugt,
dass Schwerin eine ähnliche Ent-
wicklung nehmen könnte wie Wis-
mar und Stralsund“, sagt Oberbür-
germeisterin Angelika Gramkow
(Linke). Der Rückhalt in der Bevöl-
kerung sei vorhanden: „Das bür-
gerschaftliche Engagement hat die
Stadt und das Land überhaupt erst
auf den Weg gebracht“, betont
Gramkow.

Da möchteBad Doberannicht zu-
rückstehen: Gerade wurde ein neu-
er Flyer entworfen, mit dem die Be-
werbung des Münsters unterstützt
werden soll. Bürgermeister Thors-
ten Semrau (parteilos) sagt dazu:
„Die gesamte Bevölkerung steht
hinter der Bewerbung. Ich hoffe, es
wird ein fairer Wettbewerb mit
Schwerin.“ Seite 2

LANDKREIS ROSTOCK
Das ist der neue
Kreistag

D)D) Ganz Bad Doberan
steht hinter der
Bewerbung.“

Thorsten Semrau (parteilos),
Bürgermeister von

Bad Doberan
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Diestel heiratet am Plauer See: Gysi Trauzeuge
Zislow – Promi-Auflauf gestern im beschauli-
chen Zislow (Mecklenburgische Seenplatte).
Peter-MichaelDiestel (62), letzter Innenminis-

ter der DDR, hat in der Zislower Dorfkirche am
Uferdes Plauer Sees die Zahnärztin Antje Lan-
ger (47) geheiratet. Als Trauzeugen dabei: Lo-

thar de Maizière (l.), letzter DDR-Regierungs-
chef, und Gregor Gysi (r.), Linken-Fraktions-
chef im Bundestag. Seite 5 Foto: Inez Bandoly

Weltkulturerbe: Vier Städte in MV
ringen um die letzten Plätze

Bad Doberan, Rostock, Güstrow und Schwerin bewerben sich um den prestigeträchtigen
Unesco-Titel. Eine Entscheidung soll es noch in diesem Jahr geben.

Stürmische See in Stralsund

Rostock – Ein dreijähriges Mäd-
chen ist am Mittwochmorgen von
einem holländischen Schäferhund
in den Kopf gebissen und dabei
schwer verletzt worden. Das Kind
war mit dem Hund allein im Flur ei-
ner Wohnung, während sich der
Hundebesitzerund die Mutter in ei-
nem Nebenraum aufhielten. Das
Kindmusste ineinKrankenhausge-
bracht werden. „Dort wird es noch
mehrere Tage bleiben müssen. Es
befindet sich aber nicht in Lebens-
gefahr“, sagtPolizeisprecherin Dör-
te Lembke. Es war nicht das erste
Mal, dass der Hund auffällig wur-
de. Er sollte noch am Mittwoch ge-
tötet werden. Seite 9

Stralsund – Ein Sturm fegte in der Nacht zu Mittwoch über Vorpom-
mern und sorgte wie hier in Stralsund für hohe Wasserstände. Über
Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt zog ein heftiges Unwet-
ter mit Starkregen. Die Schäden sind immens. Seite 8 Foto: Stefan Sauer

Kiew – Prorussische Separatisten
haben gestern im Osten der Ukrai-
ne einen Militärhubschrauber ab-
geschossen und dabei zwölf Solda-
ten getötet.Aufgrund deranhalten-
den Kämpfe strebt der ukrainische
PräsidentPetro Poroschenko ein Si-
cherheitsbündnis mit den USA und
der EU an. Dies sei notwendig, um
sein Land „auch militärisch zu
schützen“, sagte der Oligarch. Ei-
nen schnellen Nato-Beitritt schloss
Poroschenko aber aus. Dafür gebe
es in der Ukraine „momentan kei-
ne Mehrheit“. Seite 3

Kiel/Schwerin – Der Sommer naht
und es geht wieder aufwärts mit
dem Arbeitsmarkt in Mecklen-
burg-Vorpommern. Der Nordosten
hat im Mai die rote Laternedes Bun-
deslandes mit der höchsten Er-
werbslosenquote an Berlin abge-
ben können.

Die Zahl der Arbeitslosen ist in
MV um 5700 auf 90 700 gesunken
und damit auf den niedrigsten
Wert in einem Mai seit der Wieder-
vereinigung. Die Quote ging von
11,4 Prozent im April auf jetzt 10,9
Prozent zurück, wie die Regionaldi-
rektion Nord der Bundesagentur
für Arbeit in Kiel mitteilte. Lokales

Rostock: Hund
beißt Mädchen (3)

in den Kopf

» Promi-Hochzeit

Kiew will vorerst
nicht in die Nato

Mai-Aufschwung: Zahl der Arbeitslosen sinkt
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